
 

 
 

„Die Rolle der Inneren Mission bei W.F. Menkhoff  
unter der besonderen Berücksichtigung  

der Jahre 1848 – 1854.“ 
 
 

Zur Masterarbeit: 

Der Diakon, Missionar und Evangelist Wilhelm Friedrich Menkhoff (1824-1895) war Kind der Ravensberger 
Erweckung und ein bemerkenswerter Grenzgänger seiner Zeit. Durch seine außergewöhnliche 
theologische und missionarische Arbeit wurde er gleich für mehrere Kirchen zur prägenden 
Persönlichkeit. Als Pastor wurde er zum Mitbegründer der niederländischen freien evangelischen 
Gemeinden. Später schuf er maßgeblich die entstehende Apostolische Gemeinde in Westfalen, aus der 
unter anderem die Neuapostolische Kirche entstand. Menkhoffs Biographie ist dabei bislang kaum 
erforscht. Die vorliegende Arbeit erfasst zum ersten Mal kirchengeschichtlich Menkhoffs Wirken in den 
Jahren 1848 bis 1854 als Diakon im Dienst der evangelischen Pastoralgehülfen- oder Diakonenanstalt 
Theodor Fliedners in Duisburg. 

Erscheinungsjahr: 2024 

 

 

Zur Person: 
Mathias Eberle hat den Weiterbildungsstudiengang 
„Master of Theological Studies (MThSt)“ an der Kirchlichen 
Hochschule (KiHo) Wuppertal im Sommersemester 2024 
erfolgreich abgeschlossen. Er ist Informatiker und arbeitet 
weiterhin für die IT der Ev. Kirche von Westfalen. Daneben 
engagiert er sich für ökumenische Arbeit und Kirchen-
geschichte. 
 

 

Masterarbeit: 
Die Masterarbeit kann unter folgendem Link eingesehen werden: https://epub.hlb-
wuppertal.de/opus4/frontdoor/index/index/docId/52. 
Alternativ können Sie folgenden QR-Code nutzen: 
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